
 

Die Caritas ist Deutschlands größter Arbeitgeber im sozialen Bereich. Zusammen mit den angegliederten Caritas- 
Gesellschaften, Fachverbänden und korporativen Mitgliedern ist die Caritas im Erzbistum Berlin Träger von 
Krankenhäusern, Kinder-, Jugendhilfe- und Behinderteneinrichtungen, Kindertagesstätten, Senioreneinrichtungen, 
Pflegeangeboten und zahlreichen Angeboten der offenen Sozialarbeit. Der Caritasverband für das Erzbistum Berlin 
e.V. vertritt die Caritas als Spitzenverband der Freien Wohlfahrtspflege und ist zugleich anerkannter Träger von 
zahlreichen sozialen Projekten und Beratungsstellen in Berlin, Brandenburg und Vorpommern.  
 
Wir suchen für die Berliner Fachstelle für Suizidprävention, Große Hamburger Straße 18, 10115 Berlin ab dem 
01.04.2025 eine:n 
 

Projektmitarbeiter:in (m/w/d) 
Teilzeit 50%-75%, befristet auf die Dauer des Projekts 

 
 
 
Ihr Tätigkeitsfeld: 

Die Berliner Fachstelle Suizidprävention ist ein 2022 ins Leben gerufenes Projekt mit dem Ziel, Suizide in 
Berlin zu verhindern. Die Mission der Fachstelle ist es, über Suizidalität zu informieren und Menschen in 
Berlin zu ermutigen und zu befähigen, über suizidale Gedanken zu sprechen. Zu den zentralen Aufgaben 
gehört Öffentlichkeitsarbeit und die Weiterentwicklung suizidpräventiver Strukturen in Berlin. Dazu 
arbeitet die Fachstelle intensiv mit dem Netzwerk für Suizidprävention Berlin zusammen, in dem mehr als 
50 Berliner Organisationen vereint sind und Hilfe in suizidalen Krisen leisten. 
 

• Unterstützung der Projektleitung beim Aufbau der Fachstelle und der Weiterentwicklung der 

Konzeption 

• Agenda-Setting: Positionieren des Themas Suizidprävention im öffentlichen Diskurs durch 

Veranstaltungen und Kooperationen mit Kulturinstitutionen, Presse etc. 

• Koordination des Netzwerks Suizidprävention Berlin, Vor- und Nachbereitung sowie Moderation 

der Sitzungen, Pflege des Verteilers und Akquise neuer Netzwerkpartner 

• Organisation und Durchführung von (Fach-)Veranstaltungen für die (Fach-)Öffentlichkeit (z.B. zum 

Welttag der Suizidprävention, Woche der seelischen Gesundheit) 

• Enge Zusammenarbeit mit internen und externen Kooperationspartnern 

• Durchführung von Fort- und Weiterbildungen zur Suizidprävention in Berlin 

• Unterstützung in der Entwicklung und Umsetzung der Berliner Suizidpräventionsstrategie 2030 

• Mitwirkung an der Erstellung von Informationsmaterialien (Broschüren, Flyer, Online-Inhalte) zur 

Sensibilisierung und Aufklärung 

Wir wünschen uns: 

• Soziale Arbeit oder vergleichbarer sozialwissenschaftlicher- oder gesundheitswissenschaftlicher 

Abschluss 

• Erfahrung in der Projektarbeit, idealerweise im Bereich der psychischen Gesundheit oder 

Suizidprävention 

• Erfahrungen im (sozial)psychiatrischen Feld und Kenntnisse des psychosozialen 

Versorgungssystems in Berlin 



 

• Gute Kommunikationsfähigkeiten in Wort und Schrift; Erfahrung in der Medienarbeit von Vorteil 

• Fähigkeit zur interdisziplinären Zusammenarbeit und Freude an der Netzwerkarbeit 

• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise, Flexibilität und Teamfähigkeit 

• Identifikation mit den Zielen der Suizidprävention und einem respektvollen Umgang mit 

Betroffenen 

• Die Identifikation mit den Zielen der Caritas setzen wir voraus. 

 

Wir bieten: 

• Die Gelegenheit, eine bundesweit einmalige und wegweisende Einrichtung weiterzuentwickeln.  

• Eine verantwortungsvolle Position in einem engagierten und motivierten Team. 

• Die Kompetenz und die Ressourcen eines großen Träger- und Spitzenverbandes in Berlin.  

• Gestaltungsspielräume für kreative Ideen und Projekte. 

• Möglichkeiten zur fachlichen und persönlichen Weiterentwicklung. 

• Flexible Arbeitszeiten und ein unterstützendes Arbeitsumfeld. 

• Vergütung nach den arbeitsvertraglichen Richtlinien des Deutschen Caritasverbandes Kirchliche 

Altersvorsorge (KZVK) 

• Fort- und Weiterbildung, zwei zusätzliche Feiertage, Exerzitientage, Firmenticket, Jobrad, 

Arbeitszeitkonto und Zeitwertkonto 

 
Sie wollen in einem engagierten Team arbeiten, das sich auf Sie freut? Sie wollen etwas bewegen?  
Sie wollen sich persönlich einbringen? Dann sind Sie bei uns richtig! 
 

Auskunft zur Stelle erteilt:   Markus Geißler, Tel.: 0152 5159 3181, E-Mail: M.Geissler@caritas-berlin.de 

 
Bewerbungen bitte mit der Nummer 160-2024 an: bewerbung@caritas-berlin.de  
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderungen sind willkommen. 
 

mailto:bewerbung@caritas-berlin.de

